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Vorschau 
Samstag,  24. Oktober 2009: Tagesfahrt des Männerchores mit dem Zug nach St. Martin.  
 

Samstag,  7. November 2009: Totengedenkmesse in der Kirche Herz-Jesu Hassel um 17.30 Uhr. 
 

Freitag,  13. November 2009: 6. gemeinsame Eröffnung der Dengmerter Fastnacht mit der DNZ und 
anderen Karnevalvereinen aus den Stadtteilen um 19.11 Uhr in der 
Stadthalle St. Ingbert. 

 

Samstag,  21. November 2009: Jahresversammlung Kreischorverband St. Ingbert, Ausrichter MGV 
„Frohsinn“ St. Ingbert 

 

Freitag,  4. Dezember 2009: Jahresabschlussfeier mit Ehrungen um 19.00 Uhr in der Stadthalle. We-
gen den organisatorischen Vorbereitungen ist eine Anmeldung zur Teil-
nahme und Essen bis zum 27. November 2009 beim 1. Vorsitzenden 
Heribert Wallacher,  06894/52833 oder h.wallacher@mgv-frohsinn.de, 
erforderlich. 

 

Samstag,  9. Januar 2010: 10. Neujahrskonzert des MGV „Frohsinn“ in der Stadthalle. 
 

Freitag,  29. Januar 2010: Große Kappensitzung des MGV „Frohsinn“ um 20.11 Uhr in der 
Stadthalle St. Ingbert. 

 

Freitag,  12. November 2010: 7. gemeinsame Eröffnung der Dengmerter Fastnacht mit der DNZ und 
anderen Karnevalvereinen aus den Stadtteilen um 19.11 Uhr in der 
Stadthalle St. Ingbert. 

 

Samstag,  11. Dezember 2010: Jahresabschlussfeier mit Ehrungen um 19.00 Uhr in der Stadthalle 
 

Veränderungen oder Ergänzungen erfahren Sie in der Terminvorschau im Internet unter 

 www.MGV-FROHSINN.de  -  wir  - 
 

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr Singstunde im „Bergmannsheim“ 
 

schauen Sie doch einfach einmal unverbindlich rein! 
 

 
 
 

Malergeschäft 

PETER PRESSMANN 
 
 
 
 
 
Eichendorffstraße  5 
66386 St. Ingbert 

  06894/80576 
  06894/870892 
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Saarländisches  
Chorfestival 
 

Chorgesang in der Innenstadt 
Etwa 40 Chöre hatten sich für das 8. Saarländische 

Chorfestival in der St. Ingberter Fußgängerzone ange-
meldet. Auf drei verschiedenen Bühnen stellten sie ihr 
Können unter Beweis. Es wurde eine breite Palette von 
Shanty-, Gospel- und Folklorechören sowie Frauen- und 
Männerchören mit kirchlicher und weltlicher Literatur 
geboten. Zahlreiche Gesangsgruppen machten mit Oldie-, 
Swing-, Musical- und Schlagertiteln auf sich aufmerk-
sam und haben das Publikum bestens unterhalten. „Wochen-
end und Sonnenschein“, war nicht nur von der Haupt-
musikbühne am Bierbrunnen zu hören, sondern traf es 
an diesem Sonntag genau. Der 3. Mai 2009 war ein herr-
lich sonniger Tag, zwar etwas windig, aber ansonsten 
ideal. In diesem Jahr feierte der Kreischorverband Sankt 
Ingbert hier sein 90-jähriges Bestehen nach der Wieder-
gründung 1919. Ein guter Anlass für den Chorverband 
sich auf der eigenen Bühne in der Pfarrgasse einer 
großen Öffentlichkeit zu präsentieren, aber auch die 
eigene Verbandsarbeit nach Außen zu tragen. 

Am Nachmittag präsentierte sich der MGV „Froh-
sinn“ als Männerchor und machte in der Moderation 
durch seinen Vorsitzenden Heribert Wallacher auch auf 
seine andere Vereinsarbeit aufmerksam. Seit einigen 
Jahren beschließt ein großer Männerchor – der sich aus 
allen St. Ingberter Chören zusammensetzt diese Veran-
staltung, die wieder eine Werbung für den Chorgesang 
war.  - wir - 

 
 
 

… warten auf den Auftritt. 
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Vatertagstour 2009 führte ins Lautzental 
 

Wie in jedem Jahr so traf sich auch an diesem 
Vatertag traditionell der harte Kern des MGV 
„Frohsinn“ zu seiner Vatertagstour. Treffpunkt war 
dieses Jahr das Vereinslokal „Bergmannsheim“ wo 
zunächst eine zünftige Brotzeit zu sich genommen 
wurde. Mit dabei war auch die rührige Fangruppe 
„Schwarz“, die die musikalischen Beiträge des 
MGV frenetisch bejubelte. Nach dem ersten 
Liedvortrag gab es dann den üblichen Platzregen, 
welcher aber ein Einsehen hatte, und sich schnell 
verzog. 

Dann ging es los auf einer anspruchsvollen 
Strecke, die der Ehrenvorsitzende Willi Becker 
ausgesucht hatte, in Richtung Schmelzerwald und 
Lautzental zur ersten Zwischenetappe beim ehe-

maligen Elferratspräsidenten Toni Sprengart. Die 
bis dorthin zu überwindenden Höhenunterschiede 
brachten manchen Teilnehmer arg ins Schwitzen. 
Bei Ankunft in der Zwischenetappe zeigte sich, 
dass die Fangruppe „Schwarz“ arg in Rückstand 
geraten war – mindestens um eine Bierlänge. Über 
die Ursachen liegen noch keine gesicherten Er-
kenntnisse vor. 

Nachdem man sich beim Toni ausgiebig ge-
stärkt hatte, ging es ohne Umschweife zum Ziel 
des Wandertages: Das Vereinshaus des Schützen-
vereines St. Ingbert, wo die Sänger und ihre Fan-
gruppe bereits erwartet wurden. Mit viel Gesang 
und frischem Bier wartete man auf das Mittagessen 
- ehe sich danach die Spur einzelner Teilnehmer 
ins Ungewisse verlief. Wir gehen aber davon aus, 
dass alle wieder wohlbehalten im ehelichen 
Heimathafen gelandet sind. - Helmut Heyd - 

Sichtlich abgekämpft erreichten die Wanderer das 
Schützenhaus zum Mittagessen. Fotos Heyd 

 
   

PPPrrraaaxxxiiisss   fffüüürrr   KKKrrraaannnkkkeeennngggyyymmmnnnaaassstttiiikkk   
WWWooolllfffgggaaannnggg   BBBaaallldddaaauuufff  

• Krankengymnastik   

• Behandlung nach Sport- 
und Unfallverletzungen 

• Manuelle Lymphdrainage 

• Massage  

• Wärme-Kälte-Therapie 

• Hausbesuche 
 

 
 
 
 

Eisenbahnstraße  2 
St. Ingbert-Hassel 
 

  06894/581108 
  06894/581108 
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Musikverein Rohrbach und MGV Frohsinn eröffnen Sommerkonzert-
reihe des Heimat- und Verkehrsvereines St. Ingbert auf dem Maxplatz 
 

Gemeinsam mit dem Musikverein Rohrbach hat 
der MGV „Frohsinn“ die diesjährige Sommerkon-
zertreihe des Heimat- und Verkehrsvereines St. Ing-
bert am 18. Juni 2009 auf dem Maxplatz eröffnet. 

Vor einer stattlichen Zahl von Besuchern begeis-
terten beide Gruppen mit ihrem Repertoire. Der 
Musikverein Rohrbach eröffnete den musikali-
schen Reigen. Mit den Liedern „Frohsinn-Walzer“, 
„Und wieder blühet die Linde“, „Wenn am 
Abend“, „Probier’s mal mit Gemütlichkeit“ und 
„Plaisir d’Amour“ zeigte danach der MGV sein 

Können. In einem zweiten Musikblock begeisterte 
der Männerchor mit dem Lied aus dem Bajazzo, 
„Singen ist Leben“ und „My way“ und eine Be-
sonderheit im Programm: „Down by the River-
side“. Das Gospel-Lied wird nicht gerade klassisch 
von einem Männerchor gesungen. Der MGV meis-
terte diese Herausforderung mit Bravour, ehe dann 
zum Abschluss der „Steigermarsch“ gemeinsam 
mit den Rohrbacher Musikern dargeboten wurde. 
Langanhaltender Applaus und die traurige Anfrage 
einer Besucherin: „Here ’ner schon off?“ sind 
Beweis dafür, dass es ein Auftakt nach Maß für die 
diesjährigen Sommerkonzerte war. 

Der hervorragende Besuch und die sehr guten 
musikalischen Leistungen des Musikvereines Rohr-
bach und des MGV „Frohsinn“ belegen, dass die 
Sommerkonzerte zu Recht zu einem festen Be-
standteil des St. Ingberter Kulturprogramms ge-
worden sind. Damit dieses so bleibt, wird der 
MGV „Frohsinn“ als Mitglied des Heimat und 
Verkehrsvereines St. Ingbert diese Veranstaltungs-
reihe auch zukünftig gerne unterstützen. 

 - Helmut Heyd / Foto Schmelzer - 
 

 

 

JUWELIERE 

 
 

66386  Sankt Ingbert 

Kaiserstraße  68 
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Hochzeitsglocken 
läuteten in St. Engelbert 
Kathrin und Oliver Bender vor Traualtar 

Bei herrlichem Sonnenschein läuteten am 20. Juni 
2009 die Hochzeitsglocken der Engelbertskirche. 
Der letzte Glockenschlag war kaum verklungen als 
Dieter Wirth seine Tochter Kathrin durch das offene 
Hauptportal zu den Klängen des Liedes „Lobt den 
Herrn der Welt“ zum Traualtar führte, wo schon 
Bräutigam Oliver Bender wartete. 

Schon dieses Einzugslied hat sicher manchen 
überrascht, welch große Klangfülle hier durch den 
Kirchenraum hallte. Dies war möglich, da der Chor 
der Brauerei Becker und der MGV „Frohsinn“ ge-
meinsam das Hochzeitsamt musikalisch umrahm-
ten, weil beide Familien enge Verbindungen zu den 
jeweiligen Männerchören haben. Gemeinsam trugen 
die Sänger außerdem die Lieder „Heilig, Heilig, 
Heilig“, „Frieden“ und „Ich bete an die Macht der 
Liebe“ vor. Dirigiert wurde der Gemeinschaftschor 
von Everard Sigal und Jan Hendrik Dithmar über-
nahm den Orgelpart. Mit „O Happy Day“ setzte der 
MGV „Frohsinn“ dann den Schlusspunkt unter die 
feierliche Zeremonie. 

Der erste Vorsitzende Heribert Wallacher gratu-
lierte dem Brautpaar vor der Kirche mit einem Blu-
menstrauß. Der Chor schloss sich den Gratulationen 
mit einem passenden Ständchen, „Die Rose“ an, 
welches ja bekanntlich mit den Worten beginnt 
„Liebe ist wie wildes Wasser, das sich durch Felsen 
zwängt“. Ein wahres Wort für junge Brautleute. 

Die Brauteltern und langjährigen Mitglieder Ute 
und Dieter Wirth luden die Sänger anschließend in 
den Ratskeller zu einem gemütlichen Umtrunk ein. 
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 St. Ingbert Rohrbach 
 Am Waldfriedhof 13 Obere Kaiserstraße 131 
 
   06894/9214766   06894/9989250 
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Zwei Tage lang Spaß und Musik beim Ingobertusfest 
MGV „Frohsinn“ St. Ingbert mit eigenem Bühnenprogramm 
 

Seit Jahren ist die Hasseler Band „FIVE FOR YOU“ 
auf der Bühne des MGV „Frohsinn“ zu finden.  

Viel Politprominenz war während des Ingobertus-
festes unterwegs. Die SPD-Kandidaten machten 
auch beim „Frohsinn“ eine kurze Rast. 

… gibt es beim 
MGV „Frohsinn“ große Portionen! 

 

Bereits zum 32. Mal fand in der St. Ingberter 
Innenstadt vom 3. bis 4. Juli 2009 das Ingobertus-
fest statt. Als Fest der St. Ingberter Vereine für die 
Bevölkerung hat sich das Stadtfest in St. Ingbert 
mit ihrer 1,5 Kilometer langen Festmeile einen 
Namen über die Region hinaus gemacht. Mit die-
sem Grundgedanken nimmt der MGV „Frohsinn“ 
seit Anbeginn am Stadtfest teil und betreibt mitt-
lerweile einen der größten Stände. Wie in den 
Jahren zuvor haben die Sänger wieder vor der 
Buchhandlung Friedrich in der Rickertstraße ihr 
Domizil bezogen, und auf einer der vier Musik-
bühnen im Festbereich ihre Gäste an beiden Tagen 
des Stadtfestes mit einem eigenen Musikprogramm 
verwöhnt. 

Am Freitagabend stand die Hasseler Band 
FIVE FOR YOU auf der Bühne. Die Band sorgt 
mittlerweile schon seit 25 Jahren mit ihrer Musik 
bei Jung und Alt für beste Stimmung. So auch an 
diesem Abend. Schon zur guten Tradition gewor-
den, ist der bayerische Frühschoppen am Samstag-
morgen. Die Kapelle „Laabtaler“ verstehen es bei 
diesem Frühschoppen auch die passende Musik zu 
spielen und verbreitet damit eine echt bayerische 
Atmosphäre. Der MGV „Frohsinn“ bietet bei seinem 
Frühschoppen nicht nur Becker Bier und andere 
Getränke an, sondern hat auch immer Weißwurst, 
süßen Senf mit einer Brezel im Angebot. 

Zum Abschluss am Samstagabend trat das saar-
pfälzische Duo „Fisherman und der Kaffeehäusler“ 
mit ihrem neuen Programm „The Show must go 
on“ nach einem Jahr Pause wieder auf der Bühne. 
Axel Schweizer und Berthold Hemmen trafen mit 
diesem Programm wieder den Nerv des Publikums, 
das durch das musikalische Angebot über die bei-
den Tage besonders angezogen wurde. 

Auch in diesem Jahr war das Ingobertusfest für 
die etwa 70 Helfer des Vereins echte Schwerst-
arbeit. Beim MGV „Frohsinn“ wird jeder Stand 
mit eigenen Kräften betrieben und sich nicht nur 
durch ein Vereinsschild vertreten lassen. Zwei große 
Getränkestände, ein Grillhaus, wo der traditionelle 
Römerbraten frisch zubereitet wurde und eine große 
Sitzfläche erforderten jede Hand. Die ursprüng-
liche Idee des Stadtfestes – ein Fest von St. Ing-
bertern für St. Ingbert – hat beim MGV „Frohsinn“ 
noch Bestand, wofür sich die Vorstandschaft auch 
zukünftig einsetzen wird. Die Vorstandschaft be-
dankt sich bei allen freiwilligen Helfern für ihren 
Einsatz zum Wohle des Vereins. - wir - 
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Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 

 
Mit einer Anzeigenschaltung im 

“Frohsinn Echo“ 
unterstützen Sie die Arbeit 

des MGV „Frohsinn“. 
 

Rufen Sie uns an: 06894/570719 
oder schreiben uns! 

 

Publikumsmagnet: die Musikbühne 

Die Laabtaler Musikanten 

Fisherman und der Kaffeehäusler 
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Ludwig Karmann feierte seinen 70. Geburtstag 
 

Er gehört zu den eifrigsten Sängern des MGV 
„Frohsinn“ und das schon seit Jahrzehnten. Seit 
September 1954 steht er mit seinen beiden Brüdern 
Albert und Horst in den Reihen des Männerchores. 
Nun feierte Ludwig Karmann seinen 70. Geburts-
tag. Dazu hatte er nicht nur seine Familie und 
Bekannte am 19. August 2009 in das Sportheim 
des SV Rohrbach eingeladen, sondern auch seine 
Sängerkameraden. 26 Sänger kamen an diesem 
schönen und heißen Sommerabend der Einladung 
nach.  

Auch an seinem Geburtstag stellte sich der Jubilar 
Ludwig Karmann (rechts) neben seinen Bruder 
Albert in die Sängerreihen um kräftig mitzusingen. 

Aus den Händen der beiden Vorsitzenden Andreas 
Herold und Heribert Wallacher erhielt das Ge-
burtstagskind einen großen Präsentkorb. 

In zwei Gesangsblöcken umrahmten die „Froh-
sinn“-Sänger die Geburtstagsfeier. Unter ihrem 
Chorleiter Jan Hendrik Dithmar brachte der Chor 
u. a. „Amazing Grace, „My Way“, „Amapolita“, 
„Wenn der Abendwind“, „Mala Moja“ und den 
„Zottelmarsch“ zu Gehör. Juliane Schröder, Ehe-
frau des Sängerkameraden Waldemar Schröder, 
feierte ebenfalls Geburtstag. Auch für sie wurde 
das gewünschte Lied „Die Rose“ gesungen. 

Den beiden Geburtstagskindern wünscht der 
MGV „Frohsinn“ nochmals alles Gute, vor allem 
Gesundheit. - wir - 

 
 

JA-Wort im Kulturhaus gegeben 
Hochzeit von Ute und Wolfgang Baldauf 
 

Der 06.06.2009 – 12 Uhr mittags – war für Ute 
und Wolfgang Baldauf ein ganz besonderer Zeit-
punkt. Zu dieser Zeit gaben sie sich im Kulturhaus 
in der Annastraße das JA-Wort vor dem Standes-
beamten. Wolfgang Baldauf ist seit Jahren in der 
„Frohsinn“-Vorstandschaft, aktiver Sänger im 
Männerchor sowie bei den Frohsinn-Krätzjern. 

Der 1. Vorsitzende Heribert Wallacher, das Vor-
standsmitglied Helmut Heyd sowie der Ehrenvor-
sitzende Willi Becker überreichten im Namen des 
MGV „Frohsinn“ die herzlichsten Glückwünsche 
sowie einen Blumenstrauß. Gefeiert wurde im Res-
taurant „Goldener Stern“ wo zu späterer Stunde die 
„Frohsinn“-Krätzjer auftraten und für eine tolle 
Stimmung sorgten. Dem Brautpaar wünschen wir 
für seinen gemeinsamen Lebensweg alles Gute! 

 - wir - 
 

Glücklich zeigten sich Wolfgang Baldauf und 
seine Ehefrau Ute bei der Hochzeitsfeier 
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Fachgeprüfter Bestatter 

 

  

 Beerdigungsinstitut 66386 St. Ingbert 
 Erd-, Feuer- und Am Andelsberg  3 
 Seebestattungen 

 Tag und Nacht erreichbar   4152 
Vertragsbestatter im Feuerbestattungsverein Saarbrücken e. V. 

 

 

 

 

 
 In Dankbarkeit gedenken wir  
 unseren verstorbenen Mitgliedern: 
  

 Herrn Ludwig Hager 
  Frau Erika Wommer 
  

 
 

Zimmer mit Dusche und WC. 
Wir empfehlen unser Haus für 

Familienfeiern jeder Art. 

 
 

Seit 1905 in Familienbesitz 

Hotel – Restaurant 

Zum Mühlehannes 
Inh. Judith Michely-Faltermann 

 
Obere Kaiserstraße 97-101 

66386 St. Ingbert-Rohrbach 
 

  06894/9556-0 

  06894/9556-19 
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Albrecht Herold wurde 80 
Festakt im Saarbrücker Schloss  Feier in Kirkel  Buch 
 
 

Impressionen 
 

Markus Wiesmeier überbringt die 
Grüße der Bergkapelle 

Lang war die Schlange der Gra-
tulanten in Kirkel 

Landrat Clemens Lindemann als 
neuer Frohsinn-Sänger 

Herold hielt die „Frohsinn“-Sän-
ger an, macht weiter so, damit das 
kulturelle Erbe auf die nächsten 
Generationen weiter getragen wird. 
Vorsitzender Wallacher (rechts) 
gratulierte im Namen des Vereins. 

Am 20. August 2009 wurde ein großer St. Ingberter 80 Jahre 
alt. Er ist zwar nicht von großer Statur, kein Künstler, kein Fir-
meninhaber oder Mitglied des Stadtrates, er war und ist der Ver-
treter der St. Ingberter Arbeitnehmerschaft: Albrecht Herold. 

Herold wurde 1929 in St. Ingbert geboren und wuchs auf der 
Alten Schmelz auf. Auf der Schmelz war der gelernte Dreher tätig, 
bevor er sich schon hier im Betriebsrat für die Rechte der Arbeit-
nehmer einsetzte. Sein Weg führte ihn ab 1956 als hauptamtlicher 
Funktionär der IG Metall und von 1960 bis 1993 als 1. Bevoll-
mächtigter der IG-Metall-Verwaltungsstelle Saarbrücken in den 
saarländischen Landtag. Von 1965 bis 1994 gehörte er ohne Unter-
brechung dem Landtag an. Während dieser Zeit war Herold von 
1975 bis 1980 erster Vizepräsident und von 1980 bis zu seinem 
Ausscheiden 1994 Landtagspräsident. Neben weiteren Ämtern 
wurde er von 1967 bis 1993 zum Vorstandsvorsitzenden der Arbeits-
kammer des Saarlandes berufen. Für sein großes Engagement 
wurde Albrecht Herold mit zahlreichen Auszeichnungen geehrt. So 
ist er u. a. Träger des saarländischen Verdienstordens. Bundesprä-
sident Karl Carstens zeichnete ihn 1982 mit dem Großen Bundes-
verdienstkreuz aus, 1984 folgte das Große Verdienstkreuz mit 
Stern und Schulterband. 

Trotz aller Tätigkeit hatte er immer ein Ohr für seine Mitbürger. 
So hatte er immer auch ein Ohr für die Musik und den Gesang. 
Hier galt seine besondere Zuneigung der Bergkapelle St. Ingbert 
und dem MGV „Frohsinn“, die ihn beide zu ihrem Ehrenmitglied 
ernannten. Beide Vereine hatte das Geburtstagskind am 21. August 
in das Bildungszentrum der Arbeitskammer nach Kirkel einge-
laden. Die Bergkapelle war dort angetreten und spielte dem Jubilar 
und seinen Gästen auf. Herold dankte den Musikern. „Die Berg-
kapelle ist ein Aushängeschild der Stadt und ein Teil meines 
Lebens“, sagte Herold und erinnerte an die lange Verbindung, die 
er hofft noch lange aufrecht erhalten zu können.  
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Auch für die „Frohsinn“-Sänger war es eine Selbstverständ-
lichkeit ihrem Ehrenmitglied einen musikalischen Geburtstagsgruß 
zu bringen. Dabei wurde der Männerchor sogar spontan von einem 
neuen Sänger unterstützt. Landrat Clemens Lindemann stellte sich 
als Sänger mit in die Sängerreihen. „Ohne kulturtreibende Vereine 
gibt es keine Kultur“, stellte Herold bei seinen Dankesworten an 
den MGV „Frohsinn“ fest. Für Herold war es – wie er sagte – eine 
große Ehre, die Ehrung des Chores mit der Zelterplakate 1993 im 
Landtag durchzuführen. Er forderte die Sänger und Vorstandschaft 
auf, macht weiter so und hofft dass noch viele Jugendliche das 
kulturelle Erbe weitertragen. 

 

Nicht nur die beiden St. Ingberter Vereine waren zum Gra-
tulieren gekommen, sondern auch zahlreiche Freunde und alte 
Weggefährten. Mit in die lange Schlange der Gratulanten hatten 
sich u. a. Alt-Oberbürgermeister Dr. Winfried Brandenburg und 
die Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesumweltministe-
rium Astrid Klug eingereiht. Es war bei herrlichem Sonnenschein 
eine schöne Geburtstagsfeier im Garten der der Arbeitskammer. 
Herold hatte dort zu einer saarländisch-mediterranen Grillfeier ein-
geladen. Hier konnte jeder etwas zum Essen finden ob marokka-
nische Merguez, Lammkoteletts oder den saarländischen Schwenk-
braten. 

Bereits am Vortag – am eigentlichen Geburtstag – wurde 
Herold mit einem Festakt der IG Metall im Saarbrücker Schloss 
geehrt. Zahlreiche geladene Gäste waren gekommen um dem 
engagierten Gewerkschafter und Politiker Danke zu sagen. Ein 
ganz besonderes Geburtstagsgeschenk hatte die Arbeitskammer für 
ihren Ehrenvorsitzenden vorbereitet. 50 prominente Weggefährten 
aus den verschiedenen Bereichen seines Wirkens hatten auf die 
gemeinsamen Erlebnisse zurückgeblickt und dies in dem 190-
seitigen Buch „Kollege Präsident“ dokumentiert. Sie zeichnen ein 
vielschichtiges Bild von einem Mann, der mit Leidenschaft, 
Verantwortungsgefühl und Augenmaß Politik gestaltete und zeigen 
Herold als „Schlitzohr, Strippenzieher, Menschenfreund“, als eine 
„historische Persönlichkeit“. - wir - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Albrecht Herold 
 

 

Impressionen 
 

Geburtstagsständchen 
 

 

Verleihung der Zelterplakette 1993 
im Landtag 

Albrecht Herold bei seiner An-
sprache vor der Verleihung der 
Zelterplakette 1993 

Gerne Gast beim MGV „Froh-
sinn“ auf dem Ingobertusfest 
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Die Stammtischfrauen auf schöner Fahrt ins Blaue 
 

Gut gelaunt bestiegen die Fahrtteilnehmerinnen 
am Samstag, 5. September 2009, den Bus und 
ließen sich auch dieses Mal überraschen, wohin die 
Fahrt ging. Das Ziel einer jeden Jahresfahrt ist ein 
gut gehütetes Geheimnis der Organisatorin Helga 
Bayer. Erst im Bus wird das Ziel bekannt gegeben. 
Dieses Mal führte die Fahrt nach Heidelberg am 
schönen Neckar. Kurz vor dem Ziel gab es ein 
ausgiebiges Frühstück an einem Autobahn-Rast-
platz. Schnell waren Tische aufgebaut und gedeckt 
und mit allerlei Köstlichkeiten bestückt. Dank der 
Kuchenbäckerinnen und der guten Organisation 
durch Helga Bayer und Brigitte Baldauf hatte die 
„Speisekarte“ von süß bis herzhaft allerlei zu 
bieten. Kaffee und kühle Getränke gab es ebenso 
wie einen kräftigen Schluck zur Verdauung. In 
Heidelberg angekommen, hatten die Fahrtteil-
nehmerinnen Zeit, sich ein bisschen in der schönen 
Fußgängerzone umzusehen, bevor es dann um 14 
Uhr aufs Schiff ging. Die Frauen genossen die 
Schifffahrt entweder im Schiffsrestaurant bei einer 
gemütlichen Tasse Kaffee oder sie ließen sich auf 
dem Sonnendeck von den Sonnenstrahlen verwöh-
nen. Wieder an Land ging man zusammen in ein 
urgemütliches Kaffeehaus und genoss bei bester 
Stimmung die gemütliche Kaffeestunde. Gegen 17 
Uhr hieß es Abschied nehmen von Heidelberg und 
Buschauffeur Werner brachte die muntere Truppe 
wieder in Richtung Heimat. Doch bevor man 
St. Ingbert ansteuerte gab es noch einmal eine Rast 
auf dem „Eschweiler Hof“. Dort war fürs Abend-

essen ein Tisch reserviert und es gab auch noch 
eine schöne Überraschung für die Fahrtteilneh-
merinnen. Die Wirtin vom Eschweiler Hof, Inge 
Groß, und der St. Ingberter Felix Derschang ließen 
es sich nicht nehmen, die Gäste auch musikalisch 
zu unterhalten. Dies wurde von den Fahrtteilneh-
merinnen mit großer Freude angenommen und man 
dankte es den beiden mit frenetischem Applaus, 
bevor man dann zur letzten Etappe auf dem Nach-
hauseweg aufbrach. Wieder einmal ging ein wun-
derschöner Tag zu Ende und man kann sich schon 
jetzt auf die nächste Fahrt im kommenden Jahr 
freuen. - uw - 
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… gemütlicher Kaffeeplausch. 
 
 Fotos Monika Klein 
 
Ein erstes Liedchen vertreibt die Wolken … 



Unsere herzliche Gratulation zum Geburtstag verbinden wir 
mit den besten Wünschen für das neue Lebensjahr! 

 
80. Geburtstag Biedermann, Elfriede St. Ingbert Wittemannstraße  16 
80. Geburtstag Dell, Heinz St. Ingbert Gehnbachstraße  161 
80. Geburtstag Herold, Albrecht St. Ingbert Gehnbachstraße  197 
80. Geburtstag Metz, Otto St. Ingbert Kaiserstraße  212 
80. Geburtstag Stauner, Herbert St. Ingbert Willibald-Groh-Straße  1 
75. Geburtstag Klein, Hans Sulzbach-Neuweiler Pestalozzistraße  14 
75. Geburtstag Paul, Edmund Mandelbachtal Vogelring  14 
70. Geburtstag Fischer, Winfried St. Ingbert Schwarzwaldstraße  14 
70. Geburtstag Karmann, Ludwig St. Ingbert Pastor-Theis-Straße  24 
70. Geburtstag Stopp, Helmut St. Ingbert Obere Kaiserstraße  35 
65. Geburtstag Ostermayer, Norbert St. Ingbert Obere Kaiserstraße  50 
65. Geburtstag Dr. Thamm, Udo St. Ingbert Kleiststraße  22 
65. Geburtstag Wallacher, Christa Elversberg Neunkircher Straße  60 
60. Geburtstag Hamida, Ali St. Ingbert Karl-August-Woll-Straße  11 
50. Geburtstag Redel, Josef St. Ingbert Obere Rischbachstraße  58 
 
Geburtstage wurden bis zum 30. September 2009 berücksichtigt. 
 
 
 

Hinweis: Mitglieder, deren Namen an 
dieser Stelle nicht veröffentlicht 
werden soll, werden gebeten 
dies der Redaktion mitzuteilen. 
 -  wir  - 

 
 

 
 
 
 
 
 

Inh. Heidi Hauck 
 

66386 St. Ingbert-Rohrbach 
Bahnhofstraße  9 

  06894/51181 
 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00  –  17.00 Uhr 
 Samstag 7.00  –  14.00 Uhr 
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